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Die Leistungen der IHK Limburg in der Berufsausbildung  
 
 

1. Beratung von Ausbildungsbetrieben (telefonisch oder vor Ort)  
  
 Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie in allen Fragen rund um die Berufsausbildung, ange-
 fangen bei Fragen zur Eignung als Ausbildungsstätte, zur Einstellung von Auszubildenden 
 bis hin zum Berufsausbildungsvertrag.  
 
 

2. Akquisition neuer Ausbildungsplätze  
 
 Die IHK Limburg wirbt auf vielfältige Art und Weise bei den Mitgliedsbetrieben für die Bereit-
 stellung neuer Ausbildungsplätze.  
 
 

3. Führen des Verzeichnisses der Berufsausbildungsverhältnisse  
 

Ihr Berufsausbildungsvertrag wird in das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse ein-
getragen, das die IHK nach § 34 Berufsbildungsgesetz (BBiG) führt.  

 
 

4. Organisation und Durchführung der Zwischenprüfung  
 
 Etwa zur Hälfte der Ausbildungszeit steht für Ihren Auszubildenden die Zwischenprüfung (bzw. 

Teil 1 der Abschlussprüfung) an. Die IHK organisiert die Prüfung, lädt Ihren Auszubildenden 
zur Prüfung ein, plant die dafür notwendigen Räumlichkeiten und Aufgabensätze, wertet die 
Prüfung aus und teilt Ihnen das Prüfungsergebnis mit.  

 
 

5. Organisation und Durchführung der Abschlussprüfung  
 

Zum Ende der Ausbildungszeit absolviert Ihr Auszubildender die Abschlussprüfung. Die IHK 
lädt Ihren Auszubildenden zur Prüfung ein, organisiert die dafür notwendigen Prü-
fungsausschüsse, Räumlichkeiten und Aufgabensätze, wertet die Prüfung aus, erstellt die 
Zeugnisse und teilt Ihren Auszubildenden das Prüfungsergebnis mit.  
Auszubildende, die ihre Abschlussprüfung mit der Note ‚sehr gut’ bestehen, können von der 
IHK zum Förderprogramm bei der Bundesstiftung Begabtenförderungswerk berufliche Bildung 
gemeldet werden.  

 
 

6. Unterstützung von Ausbildungsunternehmen und Auszubildenden bei auftretenden  
 Schwierigkeiten in der Ausbildung  
 
 Wir sind für Sie ein Ansprechpartner, wenn es Schwierigkeiten in der Berufsausbildung gibt. 
 Dies reicht von der Beratung bei Lernschwierigkeiten, Fernbleiben vom Berufsschulunterricht 
 bis hin zu Kursen zur Prüfungsvorbereitung.  
 
 

7. Bereitstellung eines Schlichtungsausschusses 
  

Sollte es einmal soweit kommen, dass Streitigkeiten zwischen Ihnen und Ihrem Auszubil-
denden eskalieren, hat die IHK Limburg einen Schlichtungsausschuss eingerichtet, der einem 
Verfahren vor dem Arbeitsgericht vorgelagert ist. Der Schlichtungsausschuss der IHK bringt 
die streitenden Parteien zusammen und fällt, falls möglich, einen Schlichtungsspruch.  
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8. Durchführung von Ausbilderarbeitskreisen  
 

Die IHK lädt in regelmäßigen Abständen die Ausbilder bestimmter Berufsgruppen zu einem In-
formations- und Erfahrungsaustausch mit Beteiligung der Berufsschulen ein.  

 
 

9. Informationsveranstaltungen über neue oder neu geordnete Berufe  
 

Werden bestehende Ausbildungsberufe mit neuen Inhalten versehen, oder entstehen neue 
Ausbildungsberufe, so erfahren Sie dies von Ihrer IHK in entsprechenden Informationsveran-
staltungen.  

 
 

10. Bildungspolitische Interessenvertretung der Ausbildungsunternehmen gegenüber  
 
a. Berufsschulen  
b. Politischen Gremien des Landkreises und des Landes Hessen  

Die IHK vertritt Ihre Interessen als Ausbildungsbetrieb gegenüber den Berufsschulen und ge-
genüber politischen Gremien. In letzter Zeit waren dies vor allem die Verhandlung des ‚Paktes 
für Ausbildung’, mit dem die Einführung einer Ausbildungsplatzabgabe verhindert wurde, und 
die Diskussion über die Reform des Berufsbildungsgesetzes.  

 
 

11. Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit in allen Fragen der Berufsausbildung  
 
In gemeinsamen Aktionen mit der Limburger Agentur für Arbeit informiert die IHK Jugendliche 
über die Anforderungen der Wirtschaft an Schulabgänger, organisiert Endspurtbörsen für Aus-
bildungsplätze und versucht dadurch, die Vermittlungschancen benachteiligter Jugendlicher 
zu erhöhen.  

 
 

12. Im E-Mail-Newsletter informieren wir Sie in loser Folge über Neuigkeiten aus allen  
  Themenbereichen der Berufsausbildung.  
 
 
 

Ihre Ansprechpartner:  
 
Ute Bendel � (06431) 210-150 Geschäftsbereichsleitung 
(u.bendel@limburg.ihk.de) 
 
Birgit Zubrod � (06431) 210-151 Weiterbildung 
(b.zubrod@limburg.ihk.de) 
 
Ursula Günther � (06431) 210-152 Ausbildungsberaterin 
(u.guenther@limburg.ihk.de) 
 
Edeltraud Link � (06431) 210-153 Berufsausbildungsverträge 
(e.link@limburg.ihk.de) 
 
Kevin Schmidt � (06431) 210-154 Prüfungswesen 
(k.schmidt@limburg.ihk.de) 
 
Alexander Lang � (06431) 210-155 Prüfungswesen 
(a.lang@limburg.ihk.de) 
 

 


